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Schäuble: Holocaust zu Bestandteil der Integrationspoli

Berlin, 27.07.2014, 00:00 Uhr

GDN - Bundesfinanzminister Wolfgang Schäuble (CDU) fordert, den Holocaust zu einem wichtigen Bestandteil der Integrationspolitik
zu machen. "Zur Integrationspolitik in Deutschland und Europa gehört auch, die geschichtliche Erfahrung des Holocaust zu vermit-
teln", sagte Schäuble der "Bild am Sonntag" mit Blick auf die jüngsten antisemitischen Ausschreitungen in Deutschland und Europa. 

Natürlich dürfe die israelische Politik kritisiert werden, der Minister verwies auf die besondere Verantwortung Deutschlands: "Gerade
in der jetzigen Auseinandersetzung, in der selbst Ägypten Israel unterstützt, warne ich vor allzu leichtfertigen Urteilen und Kommenta-
ren. Es ist Teil der deutschen Staatsräson, dass wir unter keinen Umständen Antisemitismus dulden." Juden-Hass dürfe in Europa nie
wieder gesellschaftsfähig werden: "Den gegenwärtigen Antisemitismus finde ich besorgniserregend. Nach der deutschen Katastrophe
darf es für Antisemitismus hierzulande nie wieder Platz geben."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-38386/schaeuble-holocaust-zu-bestandteil-der-integrationspolitik-machen.html
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